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Huldigung
dargebracht von Max Mumenthaler

Ich kenne eine Königin,
so nah und doch so ferne.
Sie haltet Hof im Bienenstock
der Sonnen und der Sterne.

Es ist ihr alles Untertan,
fast wie der Sophie Loren.
Und was ihr Wachs und Honig trägt,
das hat sie selbst geboren.

Man sieht sie nie im Quick und Stern,
weil sie sich kaum entkleidet.
Sie will nicht Augenzucker sein,

an dem der Mob sich weidet.

Doch ewig bleibt sie jung und schön,
auch ohne Schönheitskremen.
Die Liiian Harvey könnte sich

an ihr ein Beispiel nehmen.

Ihr Thron ist fest und wackelt nicht,
er steht im Himmelsraume.
Und jeden Castro wischt sie weg
mit ihrem Purpursaume.

Es ist die Zeit, die liebe Zeit,
für die mein Lied ich singe.
Die Mutter mit dem großen Herz,
die Mutter aller Dinge!
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